
#DIESELGATE: DREI JAHRE ABGAS- 
SKANDAL UND KEIN ENDE?
FACHVERANSTALTUNG AM DONNERSTAG, 13. SEPTEMBER 2018,  
IN BERLIN VON 14 UHR BIS 18 UHR

Vor drei Jahren kam ans Licht, dass Volkswagen über Jahre 
hinweg weltweit Dieselfahrzeuge manipuliert hat. Die Autos 
sollten schadstoffärmer erscheinen, als sie eigentlich waren. 
Immer neue Enthüllungen über betroffene Modelle und Mani
pulationen auch bei anderen Herstellern ließen „Dieselgate“ 
zu einem massiven Verbraucherskandal mit Millionen Betrof
fenen allein in Deutschland anwachsen.

Auf Rückendeckung der Bundesregierung und Wiedergutmachung 
der Automobilindustrie warten betroffene Verbraucherinnen und 

Verbraucher bislang vergeblich. Dafür müssen sie mit unklaren 
Informationen rund um Rückrufe und Updates kämpfen, den 
Wertverlust ihrer Fahrzeuge hinnehmen und Besitzern älterer 
Dieselautos drohen in manchen Städten Fahrverbote.

Die Veranstaltung beleuchtet den Abgasskandal aus Verbrau
chersicht und geht Ursachen und Folgen nach. Gemeinsam 
mit Politik, Wirtschaft und Wissenschaft will der vzbv disku
tieren, wie der Schutz der Verbraucher in der künftigen Ver
kehrspolitik gestärkt werden kann. 

Twitter: @vzbv | #Dieselgate

Programm

13:30 Uhr  Registrierung 

14.00 Uhr  Begrüßung 
Judith Schulte-Loh, Moderatorin

14.05 Uhr  Drei Jahre Abgasskandal aus Verbrauchersicht 
Klaus Müller, Vorstand des Verbraucherzentrale 
Bundesverbands (vzbv)

14.20 Uhr  Drei Jahre Abgasskandal aus Sicht eines  
Journalisten  
Hans Koberstein, ZDF Redakteur und Journalist

14.40 Uhr  Nachfragen und Diskussion  

14.55 Uhr  Vertrauenskrise im Automobilmarkt –  
Ursachen, Lösungen und Auswirkungen auf 
Verbraucher 
Prof. Dr. Stefan Bratzel, Leiter des Center of 
Automotive Management (CAM)

15.25 Uhr  Rückrufe, Updates, technische Nachrüstung – 
was passiert da eigentlich mit meinem Auto? Drei 
Jahre Abgasskandal aus Sicht eines Technikers 
Dr. Reinhard Kolke, Leiter für Test und Technik 
beim ADAC 

15.45 Uhr  Kaffeepause

16.15 Uhr  Das Kraftfahrt-Bundesamt – Dienstleister der 
Autoindustrie oder der Verbraucher?  
Marion Jungbluth, Leiterin Team Mobilität und 
Reisen beim vzbv

16.30 Uhr  Die Musterfeststellungsklage kommt:  
Was bringt sie Geschädigten?  
Jutta Gurkmann, Leiterin Geschäftsbereich 
Verbraucherpolitik beim vzbv

16.45 Uhr  Drei Jahre Abgasskandal: Mehr Wahrheit und 
Klarheit auf dem Automobilmarkt?  
Podiumsdiskussion mit 

 Cem Özdemir, MdB, Vorsitzender des Bun
destagsausschusses für Verkehr und digitale 
Infrastruktur, Mitglied der Bundestagsfraktion 
Bündnis90/Die Grünen

 Sören Bartol, MdB, Stellvertretender Fraktions
vorsitzender der SPDBundestagsfraktion 

 Dr. Christoph Ploß, MdB, zuständiger Bericht
erstatter der CDU/CSUBundestagsfraktion für 
Automobilwirtschaft 

 Prof. Dr. Stefan Bratzel, Leiter des Center of 
Automotive Management (CAM)

 Klaus Müller, Vorstand des vzbv

18.00 Uhr  Ende und Get-Together



Tagungsort
Humboldt-Box
Raum: Sky Lounge 
Schloßplatz 5, 10178 Berlin
   barrierefreier Zugang 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis  
zum 10. September 2018 über 
mobilitaet@vzbv.de an.

Anfahrt/Lage
U-Bahn: U2, U5, U8  
UBahnhof Alexanderplatz
S-Bahn: S5, S7, S9, S75 
SBahnhof Hackescher Markt
Bus: 100, 200 
Haltestelle: Am Lustgarten

Kontakt
Verbraucherzentrale Bundesverband e. V.
Team Mobilität und Reisen
Markgrafenstraße 66
10969 Berlin
Tel. (030) 258 00 310
mobilitaet@vzbv.de
www.vzbv.de

Twitter: @vzbv | #Dieselgate
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